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Liebe Leserinnen und Leser,

die August-Ausgabe ist traditionell unsere 
„Verkäufer-Ausgabe“, für die wir unsere sozial 
benachteiligten Kolleginnen und Kollegen 
aus dem Straßenzeitungsverkauf und den 
anderen Projekten immer wieder ermutigen, 
eigene Beiträge zu verfassen oder gemeinsam 
mit der Redaktion zu erarbeiten. Dies gestaltet 
sich meist schwierig und wurde wegen der 

Kontakteinschränkungen noch schwieriger. Umso erfreulicher ist es, 
dass die Trott-war-Verkäufer Dorothea und Ladislav dennoch etwas 
beitragen konnten. Dorothea beschreibt ihre Schwierigkeiten bei der 
Wohnungssuche, Ladislav die sich während der Einreisesperre zu-
spitzende finanzielle Lage seiner Familie.

Ihre Artikel passen hervorragend zum Titelthema der Ausgabe, 
„Anstand und Würde“, das für eine Straßenzeitung wie Trott-war aber 
grundsätzlich Thema ist – gehört es doch zu unseren Zielen, sozial be-
nachteiligten Menschen die Würde zu erhalten oder zurückzugeben. 
Dasselbe gilt für den Hamburger Duschbus, den Andrea Rothfuß 
Ihnen vorstellt. Im umgebauten Gefährt können Obdachlose ihre 
dringlichsten hygienischen Bedürfnisse befriedigen, was für Men-
schen in sicheren Lebensverhältnissen eine Selbstverständlichkeit und 
unvorstellbar zu entbehren ist: Toilette benutzen, Duschen, Waschen, 

Rasieren. Doch es geht in dieser Ausgabe auch um den Umgang der 
Menschen miteinander, fehlenden Anstand und Verletzungen der 
Würde, – durch Sprache bis hin zu tätlichen Angriffen und Mord.

Ich selbst berichte wieder einmal über die Stuttgarter Sozialunterkünfte 
 – doch diesmal auch mit einer erfreulichen Nachricht. Die Landes-
hauptstadt wendet sich nämlich von den meist völlig überteuerten und 
im Hinblick auf Menschenwürde und Kinderschutz zudem oft nicht 
tragbaren Unterkünften ab und startet ein Housing-First-Projekt.

Auch Trott-war plant ein neues Projekt, eine Tiertafel. Dort sollen 
Tierhalter, sie sich in einer sozialen Notlage befinden, kostenlos Futter 
für ihre treuen Begleiter erhalten. Langfristig sollen weitere Hilfen 
wie kostenlose Untersuchungen durch einen Tierarzt hinzukommen. 
Mehr über das Projekt und dessen engagierte Gründerin erfahren Sie 
im Artikel über Elfi Kühne auf Seite sieben. Derzeit suchen wir dafür 
nach einem Laden in Stuttgart und bitten dabei um Ihre Hilfe.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen!

Ihr

Nico Nissen
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Trott-war ist eine Zeitung, die sozial benachteiligten Menschen hilft.
Alle Verkäuferinnen und Verkäufer waren in sozialen Notlagen. Von den
2,80 Euro Verkaufspreis einer Zeitung behalten sie 1,40 Euro für sich.

Die September-Ausgabe erscheint am 1. September 2021.
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Termine

Trott-war ist als gemeinnützig und mildtätig arbeitender 
Verein vom Finanzamt Stuttgart anerkannt und stellt 
steuerabzugsfähige Spendenbescheinigungen aus. Mehr Infos 
dazu, wie Sie Trott-war unterstützen können, finden Sie in 
jeder Ausgabe der Straßenzeitung, im Web (www.trott-war.de) 
oder über facebook.com/trottwar.
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